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Zimmer mehr im Eingangsbereich 
und verschiedene Plätze für krea-
tive Gestaltung, wie zum Beispiel 

eine geheizte Werkstatt. Auch sei 
es wunderbar, nicht mehr im Büro 
schlafen zu müssen, ein eigenes 

Pikettzimmer zu haben und die 
Arbeit stehen lassen zu können. 
Am meisten jedoch freue ihn, 
wenn sie mit den Kindern und Ju-

gendlichen unterwegs seien, dass 
sie sagten: «Jetzt gehen wir aber 
‹heim›.»  (Marietta Kobald-Walli)

Der Holzelementbau wird aufgerichtet. Wunderbare Aussicht von der Dachterrasse.

Schiessen

Hans Peter Lötscher ist Bündner Meister
An den Bündner Meisterschaf-
ten der Schützen Gewehr 300 
Meter Elite hat nur Georg 
Maurer seinen Titel in Chur 
verteidigt. Erstmals Bündner 
Meister wurde Hans Peter 
Lötscher aus Pany. Er siegte 
im Zweistellungsmatch Or-
donnanzgewehr. 

Die gute Beleuchtung, die kla-
re Sicht und die dazugehörende 
Tiefe haben an der kantonalen 
Einzelmeisterschaft Gewehr 300 
Meter und Pistole 25/50 Meter 
auf dem Rossboden in Chur den 
Schützen ermöglicht, treffsicher 
zu sein. Teilgenommen haben 
an den Bündner Meisterschaften 
2022 gegen 130 Schützinnen und 
Schützen.
Den Bündner-Meister-Titel im 
Liegendmatch Sportgewehr hol-
te sich zum ersten Mal Roger 
Monsch (Zizers) mit dem Resultat 
von 584 Punkten. Der neue Titel-
träger mit Jahrgang 1992 schoss 
von den sechs Passen immer über 
95 Punkte, davon sogar zwei Pas-
sen von 99 Punkten. Platz zwei 
sicherte sich überraschend Fabian 
Schröger (Müstair) mit nur einem 
Punkt weniger als der Sieger. Der 
32-Jährige ist auch Mitglied der 
Bündner Matchgruppe, bei der 
Bündner Meisterschaft ist Schrö-
ger jedoch erstmals auf dem Po-
dest. Mit seinem dritten Rang und 
seinen 578 Punkten ergänzte Mi-
chael Monsch, der Bruder des neu-
en Bündner Meisters, das Podest. 
Erwähnt sei, dass in den letzten 

drei Jahren immer ein Mitglied 
der Familie Monsch den Titel ge-
holt hat in dieser Kategorie.
Im Zweistellungsmatch verteidig-
te Georg Maurer (Felsberg) seinen 
Titel und siegte mit einem starken 
Resultat von 576 Punkten. Vor al-
lem liegend war Maurer treffsicher 
mit den drei Passen von 99, 98 und 
98 Punkten. Der Felsberger ist da-
mit auch in Form für den Final der 
nationalen Gruppenmeisterschaft 
und für die Schweizer Meister-
schaft Anfang September. Das Po-
dest ergänzt haben Otto Bass (Ra-
bius) als Vize-Bündner Meister mit 
564 Punkten sowie Silvio Pitsch 
(Müstair) mit Rang drei und dem 
Ergebnis von 562 Punkten.

Silvia Plaz klare Siegerin
Fast ohne Konkurrenz war im 
Liegendmatch Ordonnanzwaffe 
57/03 Silvia Plaz (Rothenbrunnen/
Brugg). Die zurzeit beste Bündner 
Schützin und schweizweit eine der 
treffsichersten Schützinnen und 
auch Schweizermeisterin 2021 
mit der Gruppe Rothenbrunnen 
schoss sehr gute 584 Punkte und 
holte die Goldmedaille. Ihre Pas-
sen von 100/96/96/98/96 und 98 
Punkten sind dabei erwähnens-
wert. Ihre 584 Punkte bedeuten 
neuen Bündner Rekord, welcher 
bis anhin von Hansruedi Giger 
(Paspels) gehalten wurde mit 578 
Punkten. Für die Sportschützin 
mit Jahrgang 1974 ist es nach 2020 
schon der zweite Sieg an der Bünd-
ner Meisterschaft. Sieben Punk-
te weniger als Plaz erreichte der 

mehrfache Medaillengewinner 
Andrea Stiffler (Davos) und beleg-
te den zweiten Platz. Das Podest 
vollendet hat mit 570 Punkten Urs 
Nauli (Tomils), seit Jahren einer 
der stärksten Matchschützen im 
Kanton. Im Liegendwettkampf 
Militärwaffen wurde Curdin Can-
drian (Castrisch) verdienter Bünd-
ner Meister mit dem Ergebnis 
von guten 563 Punkten. Für den 
57-Jährigen und mit der Gruppe 
Castrisch x-fache Bündner Meister 
ist es ein weiterer Erfolg in seiner 
Karriere als Schütze. Starke Kon-
kurrenz erhielt er von Hans Luzi 
Stucki (Valendas), welcher den 
zweiten Platz erreichte dank sei-
nen 559 Punkten. Stucki gewann 
wie schon in den letzten vier Jah-
ren eine Medaille. Altmeister Wal-
ter Widmaier (Schiers), mit seinen 
78 Jahren immer noch sehr treff-
sicher, kam auf 556 Punkte und 
ergänzte das Podest. Im Zweistel-

lungsmatch Ordonnanzgewehr 
siegte nicht überraschend Qualifi-
kationssieger Hans Peter Lötscher 
(Pany). Der Prättigauer Schütze 
beendet den Wettkampf mit dem 
Resultat von 540 Punkten. Carl 
Frischknecht (Tomils) holte Silber 
mit fünf Punkten weniger als der 
Sieger. Norbert Caviezel (Chur) 
belegte den dritten Platz mit  
13 Punkte weniger als Lötscher. 

Erfolge für Elmar Fallet
In der Kategorie 50 Meter Pistole 
Programm B siegte wie erwartet 
der Favorit und mehrfache Bünder 
Meister Elmar Fallet (Müstair). Der 
51-jährige Pistolenschütze siegte 
mit dem Resultat von 563 Punk-
ten, vor Bruno Battaglia (Felsberg) 
mit dem Ergebnis von zwei Punk-
ten weniger als Fallet. Roman Cla-
vadetscher (St. Maria) schoss 559 
Punkte und sicherte sich Rang 
drei. Fallet siegte wie immer auch 
in der Kategorie Pistole 25 Meter 
Programm C, vor Tim Wolf (Con-
ters) und Battaglia, der seine zwei-
te Medaille holte an der Bündner 
Meisterschaft auf dem Rossboden 
in Chur.  (Gion Nutegn Stgier)

Der neue Bündner Meister  
Ordonnanzgewehre Zweistellung: 
Hans Peter Lötscher.

Weiterer Erfolg für den 78-jährigen 
Matcheur Walter Widmaier. 
 Fotos: Gion Nutegn Stgier


